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Ein herzliches Willkommen zu unse-
rem zweiten Heimspiel in der noch
jungen Regionalliga-Saison. Ganz
besonders begrüßen wollen wir unse-
ren Gegner aus dem tiefsten Südos-
ten Brandenburgs und seine
mitgereisten Fans. Gera-
de drei Tage ist es her,
dass die Cottbuser
Truppe einen über-
ragenden 33:22-
Kantersieg gegen
den direkten Auf-
stiegskonkurrenten
aus Schwartau landen
konnte. Doch LHC-Trainer Dietmar
Rösicke gab bereits die Devise für heu-
te aus: „Nur ein Auswärtssieg vergol-
det uns die tolle Nummer vom Sams-
tag!“

Wir selbst allerdings wollen alles
versuchen, um für den Meister-
schaftsfavoriten Stolperstein zu sein.
Dass dies durchaus geht, hat unser
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Nächstes Heimspiel:

ATSV - AMTV Hamburg
Sonntag, 22.10.2006, 17 Uhr
Heimgartenhalle

Lokalrivale aus Ellerbek jüngst bewie-
sen.

Mit unserem ersten Saisonsieg un-
ter der Woche in Ellerbek haben wir
uns vorerst aus der Krise und auch von
den Abstiegsplätzen geworfen. Doch
jetzt folgt erst einmal ein Hammer-
programm. Nach dem Spiel gegen

Cottbus müssen wir zu den
beiden anderen Topteams Bad

Schwartau und DHK Flens-
borg reisen. Und all diese
Begegnungen finden in-

nerhalb von gerade einmal
acht Tagen statt.

In der heutigen Ausgabe gibt es na-
türlich wieder die gewohnte Informa-
tionsflut zu Spiel, Gegner und Lage der
Liga. Und auch die 1. Damen erwarten
euch mit einer Vielzahl an Infos zu ih-
rer Partie gegen die HSG Kropp-Te-
tenhusen am kommenden Sonntag.

Na dann ... Viel Spaß und gute Un-
terhaltung!
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DER HEUTIGE GEGNER

MitMitMitMitMit     „Plan B“ in die R„Plan B“ in die R„Plan B“ in die R„Plan B“ in die R„Plan B“ in die Regi-egi-egi-egi-egi-
onalligaonalligaonalligaonalligaonalliga

Die Sommersonne brütete auch
über Cottbus, als sich der dort an-
sässige LHC angriffs-
lustig gab. „Jetzt
kommt eben der Plan
B zur Anwendung“,
sagte Trainer Dietmar
Rösicke. Nach dem
unglücklich verpass-
ten Zweitliga-Auf-
stieg im Frühjahr star-
ten die Lausitzer nun
einen weiteren Ver-
such, nach dem Abstieg
2003 wieder eine Etage
höher zu gelangen. Für die
Konkurrenz ist der LHC Cottbus
zumindest der Top-Favorit.

Dabei versuchen es die Hand-
baller von der polnischen Grenze
ohne eine einzige Neuverpflich-
tung. Man beobachtet aber wei-
terhin den Markt, da der Kader
zwei Spieler verloren hat. Allen
voran Robert Kählke, der als
frischgebackener Junioren-Euro-
pameister nun bei den klassen-
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höheren Rostockern an seinem
Talent arbeitet. Dennoch hofft der
LHC, als eingespieltes Team auf-
zutreten und genügend Siege für
das große Ziel einzufahren.

Gehandelt wer-
den muss in Kürze
auch in punkto Ma-
nager-Posten. Fritz
Bohla bereitete die
Saison zwar noch
mit Trainer Dietmar
Rösicke vor, doch
ein Umzug aus per-
sönlichen Gründen
war bereits be-

schlossene Sache.
Nach der Abwahl seiner

Lebensgefährtin Karin Rätzel
als Oberbürgermeisterin von

Cottbus wird das Paar seinen
Wohnsitz an die Nordsee verla-
gern. Fritz Bohla, einst Trainer von
Energie Cottbus, plant wieder im
Fußball tätig zu werden. Der
Nachfolger beim LHC soll mög-
lichst schnell präsentiert werden.

Trainer Dietmar Rösicke

(9.11.1959) ist seit 1985 als Trainer
tätig, vornehmlich im Frauen-
handball. Bayer Leverkusen und
Valencia waren ebenso Stationen
wie der Frankfurter HC, mit dem
er die größten Erfolge feierte.
Deutscher Meister, deutscher
Pokalsieger und Sieger im Euro-
pacup. Der LHC-Cheftrainer ist
gebürtiger Cottbuser. Seine Frau
Bianca Urbanke-Rösicke war eine
der etabliertesten Handballer-
innen der Welt.

LHC CottbusLHC CottbusLHC CottbusLHC CottbusLHC Cottbus

Gründung: 2003 (hervorge-
gangen aus HC Cottbus und
USV Cottbus)
Mitglieder: 320
Erfolge im Handball: Regio-
nalliga-Zweiter 2006 (Vor-
gänger: zwei Mal DDR-Oberli-
ga, Bundesliga-Aufstieg 1991)
Regionalliga-Zugehörigkeit:
seit 2003
Internet-Adresse: www.lhc-
cottbus.de
Hallen:
Lausitzarena (3000 Plätze)
Sporthalle Poznaner Straße
(300 Plätze)
Geschäftsführer: Fritz Bohla
Zugänge: keine
Abgänge: Robert Kählke (HC
Empor Rostock), Vladislav
Jordak, Maik Pitschula

Die Niederlausitzer starteten
mit einem standesgemäßen
37:23-Heimerfolg gegen Aufstei-
ger Schülp-Westerrönfeld in die
Saison. Bereits eine Woche später
jedoch patzte der Meisterschafts-
favorit ausgerechnet bei unse-
rem letzten Gegner TSV Ellerbek
und unterlag 27:30. Mit dem 28:20
in Bad Doberan, spätestens aber
dem 33:22-Kantersieg im Spitzen-
spiel gegen den Konkurrenten
Bad Schwartau am verangenen
Wochenende dürfte sich das
Team rehabilitiert haben und ist
zurück im Kampf um den Zweit-
ligaaufstieg.
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Der LHC Cottbus in der Saison 2006/2007. Hintere Reihe von links: Tommi Sillanpää, Toni Podpolinski, Christian Möbius,
Robert Michling, Daniel Grobelny, Rudolf Varak, Jörg Reimann, Dietmar Rösicke (Trainer). Vordere Reihe: Tobias Reichmann,
Dimitri Chukhrov, Michael Galia, Marco Simolka, Martin Robert, Alexander Knispel.
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LazarettLazarettLazarettLazarettLazarett

Wir pfeifen aus dem letzten Loch.
Beim Abschlusstraining zum Spiel

gegen Ellerbek knickte unser Rück-
raumbomber Christian „Schnulli“
Schedeit um und zog sich einen
Bänderanriss zu. Da er mit Bandage
bereits gegen Ellerbek wieder zu ei-
nem Kurzeinsatz kam, sollte er auch
heute wieder mit von der Partie sein.

Schlimmer hat es unseren Kapitän
Philipp „Ahab“ Ruge erwischt. Im
Spiel gegen Schülp-Westerrönfeld
zog er sich einen Muskelfaserriss zu
und fällt mindestens zwei Wochen
aus. Heute wird er definitiv noch
fehlen.

VVVVVerlängerlängerlängerlängerlängererererertes tes tes tes tes WWWWWochen-ochen-ochen-ochen-ochen-
endeendeendeendeende

Da dieses verlängerte Wochenende
auch in unserem ursprünglichen
Oberligaspielplan frei war, hat un-
ser Spielmacher André Peter es

Kapitän H.-J. Möller

und Partner

Öffentlich bestellte und vereidigte nautisch/technische Sachverständige und Schiffsbesichtiger

Alter Fährweg 8
27568 Bremerhaven
Tel.: 04 71 / 9 46 09 - 0
Fax: 04 71 / 9 46 09 - 99
Mobil: 01 63 / 5 48 85 80
www.moeller-expert.com
E-Mail: hans-joachim.moeller@moeller-expert.com

leider schon frühzeitig anders ver-
plant und steht uns heute ebenfalls
nicht zur Verfügung.

Nach seinem Muskelfaserriss noch in der Reha:
Kapitän Philipp Ruge.

Fehlt ebenfalls gegen Cottbus: Spielmacher André
Peter.
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Fehlstart perfektFehlstart perfektFehlstart perfektFehlstart perfektFehlstart perfekt

AAAAATTTTTSSSSSV - HSG Schülp-V - HSG Schülp-V - HSG Schülp-V - HSG Schülp-V - HSG Schülp-
WWWWWesterresterresterresterresterrönfönfönfönfönfeld 28eld 28eld 28eld 28eld 28:::::3333333333
(14(14(14(14(14:::::17)17)17)17)17)

Nach der 28:33 (14:17)-
Niederlage gegen den
Aufsteiger HSG Schülp-
Westerrönfeld ist der
Fehlstart für die Regio-
nalliga-Handballer des ATSV end-

gültig perfekt. Nach zuletzt sechs
Heimsiegen in Serie unterlagen die

Ahrensburger dem
Schleswig-Holstein-Meis-

ter auch in der Höhe ver-
dient und kas-
sierten damit die
erste Heimnie-

derlage des Jahres.
Mit Personalsor-

gen ging Trainer Jens
Lüdtke in die Partie. Rechtsaußen
Patrick Ranzenberger hatte sich
krank abgemeldet, so dass Lüdtke
mit Marc Feldtmann nur noch ein
einziger Linkshänder zur Verfügung
stand, der aber zurzeit wegen sei-
nes Grundwehrdienstes nicht mit
der Mannschaft trainieren kann. Zu
allem Überfluss verletzte sich Kapi-
tän Philipp Ruge nach 20 Minuten
und konnte fortan nicht mehr ein-
gesetzt werden.

Die Abwehrleistung des ATSV ließ
sich mit diesen Ausfällen jedoch
keinesfalls erklären. Während die
Schlossstädter im Angriff über ihre
Konzepte immer wieder zu Toren ka-
men, fehlte hinten komplett die Ab-
stimmung. Und da zu viele Treffer
kassiert wurden, gab es auch kaum
Möglichkeiten, über den Tempo-
gegenstoß zum Erfolg zu kommen.

Hinzu kamen im Angriff 26 Fehlwür-
fe und 13 technische Fehler, die ei-
gentlich für zwei Spiele reichen.

Trotzdem war bis zehn Minuten
vor Schluss alles drin. Zwar lief der
ATSV stets einem Rückstand hinter-
her, doch nie konnten die Gäste vom
Nordostseekanal diesen auf mehr
als vier Tore ausbauen. Als die Ah-
rensburger, die in der zweiten Halb-
zeit ihre Abwehr von der defensiven
6:0-Variante auf die offensive 3:2:1-
Deckung umstellten, nach 45 Minu-

Viermal erfolgreich: Spielmacher André Peter.

Musste nach seiner Verletzung hilflos von der
Bank aus zuschauen: Kapitän Philipp Ruge.
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ten noch einmal per Tempogegen-
stoß auf 23:24 verkürzten, vermiss-
te man allerdings einen Ruck, der
durchs Team hätte gehen müssen.

RÜCKBLICK
Erneut zogen die Gäste davon und
konnten ihren Vorsprung bis zum
Schlusspfiff noch auf fünf Tore aus-
bauen.

Aufstellung ATSV (Tore/Sieben-
meter): Steffen Reider (14 Paraden),
Florian Schmidt (2 Paraden) – Chris-
toph Palder (9), André Peter, Said
Evora (je 4), Marc Feldtmann, Thia-
go Santos (je 3), Philipp Ruge (2),
Christian Schedeit (2/1), Markus
Fraikin (1), Alexander Bär, Hanno
Jost (n. e.).

Schülp-Westerrönfeld: Florian
Töllner, Thomas Ziegler – Dany
Jüschke, Rene Paasche (je 6), Jens
Christian Woldt (6/3), Stefan Heit-
mann (5), Jens Cordes (3), Niels Bö-

tel, Michael Seibel (je 2), Martin Am-
brosius, Ronny Hohnsbehn, Dennis
Schrader (je 1), Ole Harms, Christian
Moll.

Schiedsrichter: Daniel Porebska,
Tobias Schween (Hennigsdorf/

Lychen).
Siebenmeter: 2/1 : 3/3 (Schedeit

scheitert an Töllner).
Zeitstrafen: 2:3 (Palder 28., Evora

27. – Hohnsbehn 35., Moll 39., Am-
brosius 59.).

Spielverlauf: 0:1, 1:1, 1:3, 3:3, 3:5, 7:9,
8:9, 8:12, 10:15, 12:14, 12:16, 13:17, 14:17
– 15:17, 15:18, 17:18, 17:20, 21:24, 23:24,
23:26, 24:26, 24:28, 25:28, 25:30,
28:32.

Zuschauer: 150.

Erster Saisonsieg imErster Saisonsieg imErster Saisonsieg imErster Saisonsieg imErster Saisonsieg im
LokalderbyLokalderbyLokalderbyLokalderbyLokalderby

TTTTTSSSSSV Ellerbek - AV Ellerbek - AV Ellerbek - AV Ellerbek - AV Ellerbek - ATTTTTSSSSSV 29V 29V 29V 29V 29:::::3434343434
(10:19)(10:19)(10:19)(10:19)(10:19)

Es war ein Sieg, mit dem
aufgrund der ange-
spannten Personal-
situation und der
schwachen Leistungen
in den ersten beiden Par-
tien kaum zu rechnen
war. Und gerade darum
war die Freude bei den
Regionalliga-Handbal-
lern des Ahrensburger
TSV nach dem unge-
fährdeten 34:29 (19:10)-
Erfolg beim Lokalrivalen
TSV Ellerbek groß. Be-
reits in den ersten 30
Minuten hatten die
Schützlinge von Trainer
Jens Lüdtke mit einer en-
gagierten Abwehrleis-
tung und disziplinier-
tem Spiel im Angriff den

Grundstein für den Erfolg gelegt.
Dabei hatten die Vorzeichen alles

andere als gut gestanden. Kapitän
Philipp Ruge fällt mit einem Mus-
kelfaserriss, den er sich im Spiel ge-
gen Schülp-Westerrönfeld zugezo-

Tankt sich energisch durch die gegnerische Abwehr: André Peter.

Musste diesmal auf der ungewohnten
Rechtsaußenposition ran: Markus Fraikin.

Auch er konnte die Niederlage diesmal nicht
verhindern: Torhüter Steffen Reider.
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gen hat, mindestens zwei Wochen
aus. Zu allem Überfluss knickte
Rückraumspieler Christian Schedeit
im Abschlusstraining am Dienstag
um. Diagnose: Bänderanriss im
Sprunggelenk. Mit einer
Bandage nahm er je-
doch zunächst zu-
mindest auf der
Bank Platz.

So war Lüdtke ge-
zwungen zu impro-
visieren. Linksaußen
Thiago Santos beor-
derte er auf die Spiel-
macherposition und
Markus Fraikin in der Ab-
wehr nach halblinks. Nach
Improvisation sah das, was der
ATSV ablieferte, jedoch zu keinem
Zeitpunkt aus. Die 6:0-Abwehr
stand sicher und hatte zudem mit
Steffen Reider, der insgesamt wie-
der 30 Bälle parierte, einen überra-
genden Rückhalt zwischen den Pfos-
ten. Von Anfang an war zu spüren,
dass die Ahrensburger hier unbe-
dingt die ersten beiden Punkte ein-
fahren wollten, und das war der
Hauptunterschied zu den vorange-
gangenen Partien.

Nach einer ersten Abtastphase zo-
gen die Schlossstädter schnell über
8:3 und 12:4 auf 17:6 davon. Dem jun-
gen Ellerbeker Angriff war die Ver-

unsicherung anzumerken. Und so
brachte Ellerbeks Coach Carsten
Heide bereits nach 20 Minuten Ka-
pitän Klaus Häfele, der eigentlich
eine Schulterverletzung auskurie-

ren sollte und zu-
nächst gar nicht auf
dem Spielberichts-
bogen gestanden
hatte. Mit ihm
strahlte der Eller-
beker Rückraum
zwar etwas mehr
Gefährlichkeit aus,

doch trotzdem war
der Ahrensburger

Sieg auch in den zwei-
ten 30 Minuten nicht

mehr gefährdet. Und auch
die enge Deckung gegen den

Ahrensburger Rückraumschützen
Christoph Palder über 45 Minuten
brachte die Gäste nicht aus der
Ruhe. So sprangen andere in die Bre-
sche wie Kreisläufer Said Evora, der
im Angriff mit elf Toren der überra-
gende Mann war.

Erst gegen Ende der Begegnung
konnten die Ellerbeker den Abstand
verkleinern. Dies lag aber auch
daran, dass der ATSV nach Zeit-
srafen zeitweilig nur mit vier Felds-
pielern auf dem Platz stand. Am
Ende freuten sich die Stormarner
über einen auch in der Höhe abso-

lut verdienten Erfolg.
Aufstellung ATSV (Tore/Sieben-

meter): Steffen Reider (30 Paraden),
Florian Schmidt (für 1 7m) – Said
Evora (11), Patrick Ranzenberger (7/
1), Thiago Santos (6/1), Christoph
Palder (5), André Peter (4), Markus
Fraikin (1), Christian Schedeit, Hanno
Jost (n. e.), Marc Feldtmann (n. e.),
Alexander Bär (n. e.).

Ellerbek: Matthias Matuch, Florian
Knust – Bastian Blietz, Matthias
Menzel (je 6), Christian Politz (5/2),
Jens Hildebrand (4), Tarek Fejry (3),
Klaus Häfele (2), Stephan von Twar-
dowski, Hendrik Zilinski, Jonas Me-
cke (je 1), Jan Oppermann, Claas-Pe-
ter Schütt, Björn Hesebeck.

Schiedsrichter: Thorsten Heinkel,
Carsten Schmidt (Hamburg/Ueter-
sen).

Siebenmeter: 2/2 : 3/2 (Santos
scheitert an Matuch).

Zeitstrafen: 2:8 (Blietz 40., 59. –
Peter 20., 40., 55., Ranzenberger 26.,
Schedeit 35., Evora 40., 56., Santos
47.).

Rote Karte: Peter (ATSV, 55., nach
der 3. Hinausstellung)

Spielverlauf: 1:0, 3:2, 3:8, 4:8, 4:12,
5:12, 6:13, 6:17, 8:17, 8:18, 9:19, 10:19 –
15:24, 17:24, 17:25, 19:25, 20:26, 20:28,
22:30, 24:30, 24:31, 26:31, 26:32,
28:32, 28:33, 29:33, 29:34.

Zuschauer: 150.
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Name: Hanno Jost
Spitzname: bisher dachte fast jeder
mein richtiger Name wäre ein Spitz-
name
Rückennummer: 4
Geburtsdatum: 11.12.1986
Geburtsort: Lübeck
Größe: 1,86m
Gewicht: 80kg
Schuhgröße: 47
Augenfarbe: braun-grau
Haarfarbe: dunkelblond
Besondere Kennzeichen: Linkshänder
Familienstand: ledig
Kinder: keine
Beruf: Schüler
Traumberuf als Kind: Profisportler im
Fußball, Handball oder Tennis
Lebensmotto: Wer anderen eine Brat-
wurst brät, hat ein Bratwurstbratge-
rät
Hobbys: fast alles was mit Sport zu tun
hat, Computer
Raucher: nein
Trinker: in Maßen
Laster: Unkonzentriertheit
Handballer seit: 1995
Im Verein seit: 1999
Bisherige Stationen: von 1995 bis 99
GHG Hahnheide, danach eigene Ju-
gend ATSV
Lieblingsposition: in der Jugend Kreis-
läufer, mittlerweile habe ich Rechts-
außen kennen und lieben gelernt

Größter Erfolg: Klassenerhalt Regio-
nalliga 2006
Größter sportlicher Erfolg: Vizelandes-
meister im Tennis
Saisonziel: Klassenerhalt
Sport außer Handball: Fußball, Sur-
fen, Snowboarden
Wer wird Handball-Regionalliga-
Meister? LHC Cottbus
Wir halten die Klasse, weil: wir die
Leistung, die wir in der letzten Rück-
runde gezeigt haben, nun die ganze
Saison zeigen werden.
Wer wird Deutscher Handball-Meis-
ter? Das werden die norddeutschen
Teams unter sich ausmachen.
Wer wird Deutscher Fußball-Meister?
Bayern München
Lieblingsverein/-mannschaft: HSV
Vorbild: Früher konnte ich mich zwi-
schen vielen nicht entscheiden und
heute brauche ich keines mehr.
Lieblingsland: Deutschland
Lieblingsstadt: Hamburg
Wo möchtest du gerne leben? Ham-
burg
An Ahrensburg mag ich: die Nähe zu
Hamburg
Traumreiseziel: Kapstadt
Letzter Urlaub war in/auf: Mallorca
Lieblingsspruch: Ein Zwerg, der hohe
Schuhe an hat, ist immer noch ein
Zwerg.
Lieblingsgetränk mit Alk: Jim Beam-
Cola
Lieblingsgetränk ohne Alk: Emmi
Café Latte
Lieblingsessen: Mettbrötchen
Lieblingssüßigkeit: Haribo-Frösche
Lieblingseissorte: Macadamia-Brittle
L i e b l i n g s i n t e r n e t a d r e s s e :
jalopnik.com
Lieblingsschauspieler: Will Farrell
Lieblingsschauspielerin: Da gibt es zu
viele.
Lieblingsfilm: Fear and Loathing in Las
Vegas
Lieblingsfilmheld: Thomas Anderson
(Matrix)
Lieblingsfernsehsendung: Stromberg
Welche Sendung würdest du sofort
verbieten: Schmetterlinge im Bauch

Traumfrau: da bin ich momentan
ganz gut bedient
Lieblingskomiker: Christoph M.
Herbst
Lieblingsbuch: Kurts Geschichten
Lieblingszeitschrift: GQ
Lieblingscomic: Simpsons
Erste Platte/CD: Genesis
Lieblings-CD: Red Hot Chili Peppers –
Stadium Arcadium
Lieblingsmusikrichtung: House
Lieblingssong: Deichkind – Remmi
Demmi
Song, der mich am meisten nervt:
Nelly Furtado - Maneater
Lieblingsinterpret/-gruppe: Red Hot
Chili Peppers
Lieblingsinstrument: mit dem Koch-
löffel auf die Mülltonne hauen
Lieblingsmaler: Mein ältester Bruder
vor ca. 15 bis 20 Jahren
Lieblingscomputerspiel: Die Siedler 2
Lieblingsfarbe: Anthrazit
Lieblingstier: Motte
Wenn ich einen Tag Bundeskanzler
wäre, würde ich: den Umzug der Re-
gierung nach Hamburg veranlassen
In zehn Jahren will ich: noch immer
so viele Haare auf dem Kopf haben
wie jetzt
Erstes Auto: VW Käfer Cabrio
Jetziges Auto: VW Käfer Cabrio
Traumauto: Porsche 550 Spyder
Schlimmste Verletzung: Eingewach-
sener Zehnagel, hatte das Ende mei-
ner Fußball-Kariere zur Folge
Lieblingsschulfach: Gemeinschafts-
kunde
Hassschulfach: Chemie
Geheimnis meiner Schönheit: Das
werde ich hier sicher nicht preisge-
ben.
Das Leben wäre sinnlos ohne: Sport
Nachts trage ich: meine Schultasche
schon mal runter in den Flur bevor ich
ins Bett gehe.
Ein Tag ohne Handball ist für mich:
ein fauler Tag
Ich kann nicht leben ohne: mein Han-
dy
Mein schlechtester Anbaggersatz:
Wer nicht hüpft der ist ein Bremer!
Hey! Hey!

STARPALAVER
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SPIELPLAN

Regionalliga NordostRegionalliga NordostRegionalliga NordostRegionalliga NordostRegionalliga Nordost

Sa. 16.09.2006 16:45 HSG Kropp-Tetenhusen - ATSV 31:25 (14:15)

So. 24.09.2006 17:00 ATSV - HSG Schülp-Westerrönfeld 28:33 (14:17)

Do. 28.09.2006 20:15 TSV Ellerbek - ATSV 29:34 (10:19)

Di. 03.10.2006 14:00 ATSV - LHC Cottbus Heimgarten

Sa. 07.10.2006 19:00 VfL Bad Schwartau - ATSV Hansehalle Lübeck

Mi. 11.10.2006 20:30 DHK Flensborg - ATSV Idraetshallen

Sa. 14.10.2006 17:00 Bad Doberaner SV - ATSV Stadthalle,

So. 22.10.2006 17:00 ATSV - AMTV Heimgarten

Sa. 28.10.2006 18:00 SG BraHU - ATSV Schäferberg, Bad Bramstedt

Sa. 04.11.2006 18:00 ATSV - SG Flensburg-Handewitt II Heimgarten

Fr. 10.11.2006 20:30 HSG Tarp-Wanderup - ATSV Treenehalle I, Tarp

So. 19.11.2006 15:00 ATSV - Ludwigsfelder HC Heimgarten

Sa. 25.11.2006 17:00 HSV Loitz - ATSV Peenetalhalle

So. 03.12.2006 17:00 ATSV - ATSV Stockelsdorf Heimgarten

So. 10.12.2006 16:30 HSG Nord-NF - ATSV Nordfrieslandhalle, Leck

So. 17.12.2006 17:00 ATSV - HSV Insel Usedom Heimgarten

Sa. 06.01.2007 18:00 SV Brandenburg-West - ATSV SH Brandenburg-West

So. 14.01.2007 17:00 ATSV - DHK Flensborg Heimgarten

Sa. 20.01.2007 18:00 ATSV - HSG Kropp-Tetenhusen Heimgarten

So. 28.01.2007 16:00 HSG Schülp-Westerrönfeld - ATSV Heidesandhalle Westerrönfeld

Di. 06.02.2007 20:00 ATSV - TSV Ellerbek Heimgarten

Mi. 14.02.2007 19:00 LHC Cottbus - ATSV Lausitz-Arena

So. 18.02.2007 17:00 ATSV - VfL Bad Schwartau Heimgarten

Sa. 24.02.2007 18:00 ATSV - Bad Doberaner SV Heimgarten

So. 11.03.2007 17:00 ATSV - SG BraHU Heimgarten

Do. 15.03.2007 20:00 AMTV - ATSV SH Wandsbek, Rüterstraße

Fr. 16.03.2007 20:30 SG Flensburg-Handewitt II - ATSV Wikinghalle, Handewitt

Sa. 24.03.2007 18:00 ATSV - HSG Tarp-Wanderup Heimgarten

Fr. 30.03.2007 19:30 Ludwigsfelder HC - ATSV Stadtsporthalle

Sa. 14.04.2007 18:00 ATSV - HSV Loitz Heimgarten

Sa. 21.04.2007 19:00 ATSV Stockelsdorf - ATSV GSH Stockelsdorf

Sa. 28.04.2007 18:00 ATSV - HSG Nord-NF Heimgarten

Sa. 05.05.2007 19:00 HSV Insel Usedom - ATSV Pommernhalle, Ahlbeck

Sa. 12.05.2007 19:00 ATSV - SV Brandenburg-West Heimgarten
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Alarmstimmung beim ATSV
Handball: Regionalli-Handball: Regionalli-Handball: Regionalli-Handball: Regionalli-Handball: Regionalli-

ga-Männer verlierenga-Männer verlierenga-Männer verlierenga-Männer verlierenga-Männer verlieren

gegen Aufsteiger HSGgegen Aufsteiger HSGgegen Aufsteiger HSGgegen Aufsteiger HSGgegen Aufsteiger HSG

Schülp 28:33. Um denSchülp 28:33. Um denSchülp 28:33. Um denSchülp 28:33. Um denSchülp 28:33. Um den

Klassenverbleib zuKlassenverbleib zuKlassenverbleib zuKlassenverbleib zuKlassenverbleib zu

schaffen, wollen Mana-schaffen, wollen Mana-schaffen, wollen Mana-schaffen, wollen Mana-schaffen, wollen Mana-

ger Gerd Wger Gerd Wger Gerd Wger Gerd Wger Gerd Wollesen undollesen undollesen undollesen undollesen und

TTTTTrainer Jens Lüdtkerainer Jens Lüdtkerainer Jens Lüdtkerainer Jens Lüdtkerainer Jens Lüdtke

das Tdas Tdas Tdas Tdas Team noch veream noch veream noch veream noch veream noch ver-----

stärken.stärken.stärken.stärken.stärken.

Manfred Bode
Ahrensburg

Ahrensburg Ahrensburg Ahrensburg Ahrensburg Ahrensburg - Erst zwei Spiele

haben die Handball-Männer des

Ahrensburger TSV in der Regio-

nalliga Nordost absolviert - aber

schon jetzt schrillen die Alarm-

sirenen. Beim enttäuschenden

28:33 (14:17) gegen Aufsteiger

HSG Schülp/Westerrönfeld blieb

die erhoffte Steigerung gegenüber

der Auftaktniederlage in Kropp

aus. Angesichts der nächsten Geg-

ner sehen die Verantwortlichen

Handlungsbedarf. "Wir werden

unseren kleinen Kader mit einem

Führungsspieler verstärken", ver-

sprach Manager Gerd Wollesen.

"Mannschaft und Trainer brau-

chen jetzt ein Signal, dass die

Zielsetzung Klassenverbleib kei-

ne Illusion ist."

Die Probleme der Ahrensburger

sind vielschichtig. Da sich das

Team wegen Versäumnissen des

Nordostdeutschen Handball-Ver-

bands (NOHV) seinen Platz in der

Regionalliga erst vor zwölf Tagen

sicherte, hatte sich der Verein bei

dem Versuch, gute Spieler zu ver-

pflichten, mehrfach einen Korb

geholt. Mit Marc Feldtmann, Said

Evora und Patrick Ranzenberger

können drei wichtige Kräfte aus

beruflichen Gründen zudem nur

selten mit der Mannschaft trainie-

ren. Und dann auch noch dieser

Spielplan: Bis zum 14. Oktober

müssen die Ahrensburger fünf

Punktspiele absolvieren, das

nächste am Donnerstag (20.15

Uhr, Harbig-Halle) beim TSV

Ellerbek.

Einen Ausfall wie den von

Philipp Ruge, der sich nach 20

Minuten eine Wadenverletzung

zuzog, kann die Mannschaft

kaum verkraften - zumal die Neu-

zugänge Christian Schedeit und

Alexander Bär noch nicht Fuß

gefasst haben. Man mag sich gar

nicht ausmalen, dass Evora we-

gen seines Examens noch kürzer-

treten will. Der Schweriner ge-

hörte nämlich gegen Schülp we-

gen seiner Dynamik und seines

Einsatzes zu den Aktivposten.

Die Ursache für die abermalige

Niederlage war aber in der De-

fensivarbeit zu suchen. Sowohl in

der 6:0-Formation als auch in den

offensiven Varianten des 5:1-Sys-

tems waren individuelle Schwä-

chen und Abstimmungsprobleme

unübersehbar, sodass die energi-

schen und zweikampfstarken Gäs-

te zu vielen einfachen Treffern

kamen und der ATSV nur selten

zu Tempogegenstößen ansetzen

konnte.

Trotz dieser Mängel hielten die

Ahrensburger die Partie bis zum

23:24 (45. Minute) offen. Das lag

an durchdachten Ballpassagen,

die vor allem Christoph Palder und

André Peter erfolgreich abschlos-

sen. Als jedoch bei beiden die

Kraft nachließ, vergrößerte sich

der Rückstand. 26 Fehlwürfe und

13 technische Fehler erwiesen

sich am Ende als zu viel.

Ein weiteres Manko ist die ei-

nes Regionalligateams unwürdige

medizinische Versorgung. Als sich

Feldtmann eine blutende Wunde

zuzog, musste er sich vom Gegner

helfen lassen. Da es also auch kei-

ne professionelle Erstbehandlung

bei Ruge gab, droht dieser in

Ellerbek auszufallen.

Spielverlauf: 0:1, 1:3, 3:3, 3:5, 5:6, 8:9,

8:12, 12:14, 12:16, 14:17 - 15:17, 17:18,

17:20, 19:21, 23:24, 23:26, 24:26, 24:28,

25:30, 28:33.

Die Tore für den Ahrensburger TSV
warfen:  Christoph Palder (9), Said Evora,

André Peter (je 4), Marc Feldtmann, Thiago

Santos (je 3), Philipp Ruge (2), Christian

Schedeit (2/1), Markus Fraikin (1).

aus: Ahrensburger Zeitung v. 26.09.2006
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ATSV feiert ersten Sieg
Handball: 34:29-ErfolgHandball: 34:29-ErfolgHandball: 34:29-ErfolgHandball: 34:29-ErfolgHandball: 34:29-Erfolg

beim TSV Ellerbek.beim TSV Ellerbek.beim TSV Ellerbek.beim TSV Ellerbek.beim TSV Ellerbek.

Die AhrensburgerDie AhrensburgerDie AhrensburgerDie AhrensburgerDie Ahrensburger

überzeugen auch ohneüberzeugen auch ohneüberzeugen auch ohneüberzeugen auch ohneüberzeugen auch ohne

den verletzten Spiel-den verletzten Spiel-den verletzten Spiel-den verletzten Spiel-den verletzten Spiel-

macher Philipp Rugemacher Philipp Rugemacher Philipp Rugemacher Philipp Rugemacher Philipp Ruge

und schlagen den Auf-und schlagen den Auf-und schlagen den Auf-und schlagen den Auf-und schlagen den Auf-

steiger verdient.steiger verdient.steiger verdient.steiger verdient.steiger verdient.

Manfred Bode
Ahrensburg

Ahrensburg Ahrensburg Ahrensburg Ahrensburg Ahrensburg - Die Handball-

Männer des Ahrensburger TSV

haben ein Zeichen gesetzt. Im

dritten Saisonspiel in der Regio-

nalliga Nordost gelang ihnen beim

TSV Ellerbek mit 34:29 (19:10)

nicht nur der erste Sieg, die

Mannschaft zeigte auch, unter

welchen Bedingungen der Klas-

senverbleib zu erreichen ist. Wäh-

rend der ATSV unbedingten

Siegeswillen demonstrierte, ver-

zweifelten die Gastgeber an Tor-

wart Steffen Reider.

Wenngleich der Schlussmann

mit 30 abgewehrten Bällen ein

wichtiger Wegbereiter war, unter-

stützte ihn die 6:0-Abwehr na-

hezu optimal. Trainer Jens Lüdtke

sprach vom zweiten Gesicht des

Teams: "Heute hat man gesehen,

wie viel in dieser Liga die Tages-

form ausmacht."

Spieler des Tages war ausge-

rechnet Said Evora, der wegen

seiner Examensvorbereitungen

zurzeit kaum mit der Mannschaft

trainieren kann. Elf Tore warf der

Kreisläufer, der angesichts der

Manndeckung gegen Christoph

Palder zeitweise in den Rückraum

aus: Ahrensburger Zeitung v. 30.09.2006

wechselte und auch von dort traf.

Der Ausfall von Spielmacher

Philipp Ruge, der nach seiner

Muskelverletzung schon am

Dienstag (14 Uhr, Heimgarten-

halle) gegen den LHC Cottbus in

das Team zurückkehren könnte,

fiel nicht ins Gewicht. André Peter

führte gekonnt Regie, unterstützt

von Thiago Santos, der wichtige

Tore warf. Weil sich Markus

Fraikin in der Abwehr auch auf

der Halbposition zurechtfand und

Patrick Ranzenberger bei Gegen-

stößen alte Klasse zeigte, gab es

keinen Schwachpunkt im ATSV-

Team.

Spielverlauf: 1:3, 8:3, 13:6, 17:6, 19:10 -

21:12, 24:15, 25:19, 28:20, 30:24, 34:29.

Die Tore des Ahrensburger TSV war-
fen:  Said Evora (11), Patrick Ranzenberger

(7/1), Thiago Santos (6/1), Christoph Palder

(5), André Peter (4), Markus Fraikin (1).

Med. Massagepraxis Ahrensburg

Nicolas S tucke
physikalische Therapie

Reeshoop 48
22926 Ahrensburg
Tel.: 0 41 02 / 67 75 66

Mo., Di. + Do. 8 - 12 Uhr
14 - 19 Uhr

Mi. + Fr. 8 - 13 Uhr
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MATTHIAS DRÄGER

T I S C H L E R M E I S T E R

Lübecker Straße 4 - 22949 Ammersbek

Telefon: 0 41 02 / 82 18 81 oder 0 40 / 2 20 22 04

E-Mail: tischlereidraeger@t-online.de

Die 1. Herrenmannschaft des ATSV. Hintere Reihe von links: Said Evora, Marc Feldtmann, André Peter, Christian Schedeit,
Christoph Palder, Philipp Ruge, Trainer Jens Lüdtke. Vordere Reihe von links: Hanno Jost, Alexander Bär, Patrick Ranzenberger,
Florian Schmidt, Steffen Reider, Markus Fraikin, Thiago Santos.
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Die SpielorDie SpielorDie SpielorDie SpielorDie Spielorte der Rte der Rte der Rte der Rte der Regionalligegionalligegionalligegionalligegionalliga Nora Nora Nora Nora Nordostdostdostdostdost 2006/ 2006/ 2006/ 2006/ 2006/0707070707
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Platz Name Tore 7m Feldtore Spiele Ø ohne 7m Ø mit 7m

1. Markus Fraikin 824 6 818 264 3,1 3,1
2. Marc Monich 806 171 635 210 3 3,8
3. Kai Stolze 707 151 556 108 5,1 6,5
4. Norbert Schrader 395 10 385 197 2 2
5. Robert Heinrich 342 62 280 70 4 4,9
6. Henning Wollesen 293 14 279 125 2,2 2,3
7. Mathias Behncke 263 39 224 68 3,3 3,9
8. Carsten Warenycia 261 77 184 42 4,4 6,2
9. Christoph Palder 247 2 245 52 4,7 4,8
10. Heiko Woltmann 231 27 204 74 2,8 3,1
11. Gerald Schuster 204 54 150 132 1,1 1,5
12. Stefan Anders 201 0 201 91 2,2 2,2
13. Torben Höhn 145 25 120 21 5,7 6,9
14. Jens Leichnitz 144 7 137 31 4,4 4,6
15. André Peter 143 0 143 61 2,3 2,3
16. Thiago Santos 123 27 96 25 3,8 4,9
17. Said Evora 119 3 116 44 2,6 2,7

Dirk Schimmler 119 14 105 46 2,3 2,6
19. Andreas Frank 112 4 108 115 0,9 1
20. Jens Hauke 98 2 96 70 1,4 1,4
21. Christoph Mecker 97 1 96 37 2,6 2,6
22. Patrick Ranzenberger 91 14 77 25 3,1 3,6
23. Heiko Schwidrogitz 78 4 74 21 3,5 3,7
24. Robert Delinac 75 2 73 23 3,2 3,3
25. Jörg Senger 73 9 64 56 1,1 1,3
26. Franz Kuhagen 71 0 71 28 2,5 2,5
27. Philipp Ruge 67 1 66 26 2,5 2,6
28. Sebastian Witt 56 0 56 29 1,9 1,9
29. Sascha Burmeister 46 1 45 20 2,3 2,3
30. Jörg Schröder 45 0 45 43 1 1
31. Christian Nasner 43 0 43 44 1 1
32. Flemming Schacht 41 2 39 19 2,1 2,2
33. Marco Kohut 36 2 34 39 0,9 0,9

Marc Feldtmann 36 4 32 14 2,3 2,6
35. Michael Degenhard 33 0 33 34 1 1
36. Ghennadii Solomon 31 0 31 7 4,4 4,4
37. Rafael Nakashima 28 2 26 44 0,6 0,6
38. Karsten Willers 27 0 27 15 1,8 1,8
39. Marcel Schlöricke 25 1 24 31 0,8 0,8
40. Matthias Philipps 23 1 22 31 0,7 0,7

EWIGE ATSV-TORSCHÜTZENLISTE
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Platz Name Tore 7m Feldtore Spiele Ø ohne 7m Ø mit 7m

41. Sascha Liebel 22 0 22 11 2 2
Dominik Kohlhof 22 9 13 19 0,7 1,2

43. Lars Marquardt 21 0 21 9 2,3 2,3
44. Frank Peemöller 20 0 20 18 1,1 1,1

Jörn Kreutzfeld 20 0 20 19 1,1 1,1
46. Carlos Voekt 19 0 19 24 0,8 0,8

Fabian Jäger 19 8 11 10 1,1 1,9
48. Anil Ilyas 14 0 14 7 2 2
49. Shagel Butt 10 0 10 21 0,5 0,5
50. Marek Kordowiecki 9 0 9 4 2,3 2,3

Arne Dohren 9 1 8 9 0,9 1
52. Einar Lück 8 0 8 20 0,4 0,4
53. Markus Demmert 7 0 7 7 1 1
54. Nils-Oliver Himborn 6 0 6 12 0,5 0,5
55. Marco Lüders 3 0 3 2 1,5 1,5

Holger Menke 3 0 3 4 0,8 0,8
Haci Basak 3 0 3 5 0,6 0,6
Carsten Moritzen 3 0 3 15 0,2 0,2
Frank Hoffmann 3 0 3 28 0,1 0,1

60. Holger Witthohn 2 1 1 54 0 0
61. Alexander Bär 1 0 1 3 0,3 0,3

André Buschmann 1 0 1 5 0,2 0,2
Christian Meinßen 1 1 0 1 0 1
Lukasz Silezin 1 1 0 4 0 0,3
Kai Altrichter 1 1 0 36 0 0
Florian Schmidt 1 1 0 188 0 0
Christian Schedeit 1 2 -1 3 -0,3 0,3

68. Thomas Holle 0 0 0 1 0 0
Holger Pruß 0 0 0 1 0 0
Jörg Schepers 0 0 0 1 0 0
Ingo Schepers 0 0 0 2 0 0
Waldemar Arndt 0 0 0 6 0 0
Hanno Jost 0 0 0 8 0 0
Christoph Nisius 0 0 0 9 0 0
Thomas Jüde 0 0 0 21 0 0
Steffen Reider 0 0 0 22 0 0
Rainer Janßen 0 0 0 23 0 0
Volker Magunna 0 0 0 28 0 0
Christian Nuß 0 0 0 48 0 0
Torsten Wild 0 0 0 73 0 0



2020 TORSCHÜTZENLISTE RL NO
Name Verein Position Tore 7m Aktuell Feldtore Spiele Tore/Spiel 7m/Spiel Feldtore/Spiel

1. Moritz Molt ATSV Stockelsdorf RL/RM 34 1  - 33 3 11,3 0,3 11

2. Mateusz Zaremba HSV Insel Usedom RR 31 9  7/4 22 4 7,8 2,3 5,5

3. Reiner Kobs HSG Kropp-Tetenhusen RL 30 12  - 18 3 10 4 6

4. Björn Rupprecht SV 63 Brandenburg-West RR 29 2 6 27 4 7,3 0,5 6,8

5. Kai Thielebein HSG Nord-NF LA 26 8  4/1 18 4 6,5 2 4,5

6. Jan Schult AMTV Hamburg RL 24 3 4 21 4 6 0,8 5,3

Michael Köhler HSV Peenetal Loitz RR 24 8  - 16 2 12 4 8

Mario Petersen VfL Bad Schwartau RR 24 8  3/1 16 4 6 2 4

9. Tobias Reichmann LHC Cottbus RA 22 0 5 22 4 5,5 0 5,5

Kay Blasczyk SG Flensburg-Handewitt II KM 22 5 2 17 4 5,5 1,3 4,3

Dennis Tretow VfL Bad Schwartau LA 22 5  2/1 17 4 5,5 1,3 4,3

Klaus Häfele TSV Ellerbek RM 22 7 2 15 4 5,5 1,8 3,8

13. John Lenser Ludwigsfelder HC RL 21 1  - 20 3 7 0,3 6,7

Peter Stotz DHK Flensborg KM 21 3  8/3 18 4 5,3 0,8 4,5

15. Bastian Blietz TSV Ellerbek KM 20 0 6 20 4 5 0 5

Matthias Menzel TSV Ellerbek RL 20 0 6 20 4 5 0 5

Kai-Simon Römpke SG Flensburg-Handewitt II RL/RM 20 11  11/8 9 4 5 2,8 2,3

18. Anders Ockholm HSG Nord-NF RM 19 0 8 19 3 6,3 0 6,3

Christoph Palder Ahrensburger TSV RL/RR 19 0 5 19 3 6,3 0 6,3

Daniel Holtz HSV Insel Usedom RL/RM 19 0 8 19 4 4,8 0 4,8

Lasse Johannsen SG Flensburg-Handewitt II LA 19 0 5 19 4 4,8 0 4,8

Torben Kahl HSG Nord-NF RL/RR 19 0 6 19 4 4,8 0 4,8

Toni Podpolinski LHC Cottbus RR 19 0 6 19 4 4,8 0 4,8

Tim Wohler VfL Bad Schwartau RL 19 0 0 19 4 4,8 0 4,8

25. Günter Krücken SV 63 Brandenburg-West RA 18 0 3 18 4 4,5 0 4,5

Sascha Klimczak Ludwigsfelder HC RM/LA 18 5  - 13 3 6 1,7 4,3

Jörg Reimann LHC Cottbus KM 18 9  4/2 9 4 4,5 2,3 2,3

28. Dany Jüschke HSG Schülp-Westerrönfeld KM 17 0  - 17 3 5,7 0 5,7

Maik Barthen DHK Flensborg RL 17 0 9 17 4 4,3 0 4,3

Tomasz Gala HSV Insel Usedom RM/RL 17 0 7 17 4 4,3 0 4,3

Jörn Kammler VfL Bad Schwartau LA/RL 17 0 4 17 4 4,3 0 4,3

Alexander Kraeft Bad Doberaner SV RM/RL 17 3  - 14 3 5,7 1 4,7

Lukas Elandt AMTV Hamburg RM 17 3  5/1 14 4 4,3 0,8 3,5

Jens Christian Woldt HSG Schülp-Westerrönfeld RL/RM 17 7  - 10 3 5,7 2,3 3,3

35. Frank Seiler Ludwigsfelder HC RA 16 6  - 10 3 5,3 2 3,3
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Name Verein Position Tore 7m Aktuell Feldtore Spiele Tore/Spiel 7m/Spiel Feldtore/Spiel

36. Said Evora Ahrensburger TSV KM 15 0 11 15 2 7,5 0 7,5

Simon Plähn HSG Tarp-Wanderup LA/RL/RM 15 0  - 15 3 5 0 5

Daniel Grobelny LHC Cottbus RL 15 0 5 15 4 3,8 0 3,8

Jens Hildebrand TSV Ellerbek KM/RR 15 0 4 15 4 3,8 0 3,8

Jan Molsen DHK Flensborg LA 15 3  11/2 12 4 3,8 0,8 3

Christian Politz TSV Ellerbek LA 15 5  5/2 10 4 3,8 1,3 2,5

Christian Koenig HSG Tarp-Wanderup RA 15 7  - 8 3 5 2,3 2,7

43. Tomasz Matoszko HSV Peenetal Loitz RM/RL 14 0  - 14 2 7 0 7

Marcel Schröder Ludwigsfelder HC KM 14 0  - 14 3 4,7 0 4,7

Dimitri Chukhrov LHC Cottbus LA/RA 14 0 4 14 4 3,5 0 3,5

Stephan Fuchs SV 63 Brandenburg-West RL 14 0 5 14 4 3,5 0 3,5

Alexander Gleß HSV Insel Usedom KM 14 0 2 14 4 3,5 0 3,5

Marcel Saß HSV Insel Usedom RA 14 0 2 14 4 3,5 0 3,5

Martin Zeschke VfL Bad Schwartau KM 14 0 4 14 4 3,5 0 3,5

Thiago Santos Ahrensburger TSV LA 14 1  6/1 13 3 4,7 0,3 4,3

Christian Gerber Bad Doberaner SV RM/RL/RR 14 3  - 11 3 4,7 1 3,7

Oliver Wende ATSV Stockelsdorf LA/RM 14 4  - 10 3 4,7 1,3 3,3

53. Stephan Schlegel ATSV Stockelsdorf RM/RL/KM 13 0  - 13 3 4,3 0 4,3

Björn Schlichting HSG Nord-NF RR 13 0 5 13 3 4,3 0 4,3

Timo Clausen SG Flensburg-Handewitt II RR 13 0 3 13 4 3,3 0 3,3

Jacob Heinl SG Flensburg-Handewitt II KM 13 0 4 13 4 3,3 0 3,3

Pattrick Starke AMTV Hamburg RR 13 0 4 13 4 3,3 0 3,3

...

73. Patrick Ranzenberger Ahrensburger TSV RA 9 1  7/1 8 2 4,5 0,5 4

82. Marc Feldtmann Ahrensburger TSV RR/RA 8 0 0 8 3 2,7 0 2,7

122. Philipp Ruge Ahrensburger TSV RM 4 0  - 4 2 2 0 2

132. Christian Schedeit Ahrensburger TSV RL/RR 3 2 0 1 3 1 0,7 0,3

150. Markus Fraikin Ahrensburger TSV LA 2 0 1 2 3 0,7 0 0,7

164. Alexander Bär Ahrensburger TSV KM 1 0 0 1 3 0,3 0 0,3

179. Hanno Jost Ahrensburger TSV RA 0 0 0 0 3 0 0 0

Steffen Reider Ahrensburger TSV TW 0 0 0 0 3 0 0 0

Florian Schmidt Ahrensburger TSV TW 0 0 0 0 3 0 0 0
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1 HSV Insel Usedom 4 / 34 3 1 0 121 : 115 +6 7 : 1
2 DHK Flensborg 3 / 34 3 0 0 111 : 86 +25 6 : 0
3 LHC Cottbus 4 / 34 3 0 1 125 : 95 +30 6 : 2
4 Ludwigsfelder HC 4 / 34 3 0 1 131 : 115 +16 6 : 2
5 VfL Bad Schwartau 4 / 34 3 0 1 125 : 117 +8 6 : 2
6 HSG Kropp/Tetenhusen 4 / 34 3 0 1 115 : 108 +7 6 : 2
7 HSG Tarp/Wanderup 4 / 34 2 0 2 112 : 113 -1 4 : 4
8 TSV Ellerbek 4 / 34 2 0 2 117 : 121 -4 4 : 4
9 SG Flensburg/Handew.2 4 / 34 2 0 2 117 : 122 -5 4 : 4
10 HSG Nord-NF 4 / 34 2 0 2 105 : 117 -12 4 : 4
11 HSG Schülp/Westerrö. 4 / 34 2 0 2 116 : 129 -13 4 : 4
12 Ahrensburger TSV 3 / 34 1 0 2 87 : 93 -6 2 : 4
13 HSV Loitz 4 / 34 1 0 3 116 : 121 -5 2 : 6
14 AMTV 4 / 34 1 0 3 116 : 121 -5 2 : 6
15 Bad Doberaner SV 4 / 34 1 0 3 101 : 106 -5 2 : 6
16 ATSV Stockelsdorf 4 / 34 1 0 3 111 : 121 -10 2 : 6
17 SG BraHU 4 / 34 0 2 2 106 : 126 -20 2 : 6
18 SV Brandenburg/West 4 / 34 0 1 3 113 : 119 -6 1 : 7
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Ahrensburger TSV 22.10. 03.12. 24.02. 14.01. 20.01. 28.04. 28:33 24.03. 17.12. 14.04. 03.10. 19.11. 11.03. 04.11. 12.05. 06.02. 18.02.

AMTV Hamburg 15.03. 28.04. 10.03. 21.01. 23.09. 16.12. 04.02. 18.11. 12.05. 02.12. 17.02. 14.04. 17.03. 24.03. 32:29 03.10. 15.10.

ATSV Stockelsdorf 21.04. 09.12. 24:23 03.03. 28.10. 03.10. 17.03. 14.01. 18.02. 27.01. 31.03. 33:38 05.05. 06.01. 14.10. 12.11. 24.11.

Bad Doberaner SV 14.10. 28.10. 10.02. 31.03. 21.04. 17.02. 16.12. 09.12. 03.03. 20.01. 20:28 12.05. 11.11. 25.11. 17.03. 23:27 03.10.

DHK Flensborg 11.10. 31:29 21.10. 18.11. 24.11. 09.03. 20.04. 14.02. 04.11. 24.02. 05.05. 07.10. 26.01. 41:34 24.03. 09.12. 06.01.

HSG Kropp-Tetenhusen 31:25 27.01. 10.03. 02.12. 14.04. 04.11. 08.12. 07.10. 24.03. 21.10. 06.01. 24.02. 30:26 14.02. 18.11. 05.05. 13.01.

HSG Nord-NF 10.12. 05.05. 13.02. 07.10. 28.10. 17.03. 11.11. 30:29 14.10. 30:29 25.11. 27.01. 06.01. 13.01. 03.03. 31.03. 21.04.

HSG Schülp-Westerrönfeld 28.01. 33:30 04.11. 05.05. 02.12. 28.04. 24.03. 24.02. 18.11. 10.03. 13.01. 21.10. 14.02. 07.10. 14.04. 06.01. 27:34

HSG Tarp-Wanderup 10.11. 31.03. 27:26 28.04. 03.10. 16.02. 19.01. 13.10. 29:32 12.05. 28.10. 16.12. 24.11. 20.04. 10.02. 02.03. 16.03.

HSV Insel Usedom 05.05. 06.01. 07.10. 21.10. 17.03. 11.11. 24.02. 31.03. 27.01. 14.02. 21.04. 32:31 13.01. 29:27 28.10. 25.11. 09.12.

HSV Loitz 25.11. 21.04. 33:28 27:35 14.10. 03.03. 10.02. 28.10. 06.01. 03.10. 11.11. 13.01. 09.12. 05.05. 17.02. 17.03. 31.03.

LHC Cottbus 14.02. 07.10. 18.11. 27.01. 16.12. 12.05. 14.04. 37:23 10.03. 02.12. 24.03. 03.11. 24.02. 21.10. 28.04. 20.01. 33:22

Ludwigsfelder HC 30.03. 25.11. 19.01. 06.01. 17.02. 14.10. 34:23 03.03. 05.05. 10.02. 28:27 16.03. 21.04. 09.12. 16.11. 28.10. 11.11.

SG BraHU 28.10. 04.11. 16.12. 24.03. 23:39 10.02. 12.05. 03.10. 14.04. 28:28 28.04. 14.10. 02.12. 18.11. 20.01. 17.02. 03.03.

SG Flensburg-Handewitt II 16.03. 12.11. 12.05. 15.04. 09.02. 04.10. 25:22 18.02. 03.12. 21.01. 16.12. 03.03. 29.04. 01.04. 31:30 15.10. 29.10.

SV Brandenburg-West 06.01. 13.01. 24.02. 04.11. 11.11. 31.03. 21.10. 25.11. 25:27 10.03. 07.10. 09.12. 15.02. 29:29 27.01. 02.12. 05.05.

TSV Ellerbek 29:34 10.02. 24.03. 13.01. 28.04. 16.12. 18.11. 12.05. 21.10. 14.04. 04.11. 30:27 10.03. 07.10. 24.02. 21.04. 27.01.

VfL Bad Schwartau 07.10. 24.02. 13.04. 14.02. 12.05. 32:26 02.12. 20.01. 05.11. 28.04. 17.11. 10.02. 24.03. 21.10. 09.03. 16.12. 37:31
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Name: Christian „Schnulli“ Schedeit
Nr.: 2
Position: Rückraum links/rechts
Geb.: 28.08.1984
Beruf: bald Student
Größe: 1,95
Im Verein seit: 2006
Stationen: ATSV Stockelsdorf, VfL Bad Schwartau,
Lübeck 1876

Name: Florian „Flo“ Schmidt
Nr.: 1
Position: Torwart
Geb.: 04.01.1973
Beruf: Diplom-Ingenieur
Größe: 1,88
Im Verein seit: 2003
Stationen: TSV Ellerbek, ATSV, HG Hamburg-
Barmbek, ATSV, eigene Jugend

Name: André Peter
Nr.: 3

Position: Rückraum Mitte
Geb.: 24.10.1981

Beruf:  Auszubildender
Größe: 1,85

Im Verein seit: 2004
Stationen: VfL Potsdam, Post Potsdam,

BFC Preußen Dessau

Name: Patrick Ranzenberger
Nr.: 5

Position: Rechtsaußen
Geb.: 11.01.1982

Beruf: Auszubildender
Größe: 1,77

Im Verein seit: 2005
Stationen: SF DJK Budenheim, TuS Wörrstadt,

TV Nieder-Olm, TSG Bretzenheim

Name: Marc Feldtmann
Nr.: 6
Position: Rechtsaußen
Geb.: 15.06.1985
Beruf:  Maler und Lackierer
Größe: 1,83
Im Verein seit: 2005
Stationen: Norderstedter SV, SG Hamburg-Nord

Name: Steffen Reider
Nr.: 21

Position: Torwart
Geb.: 10.10.1972

Beruf: Bundespolizeibeamter
Größe: 1,88

Im Verein seit: 2005
Stationen: HSV Hamburg, VfL Bad Schwartau,

MTV Schladen

Name: Hanno Jost
Nr.: 4
Position: Rechtsaußen, Kreis
Geb.: 11.12.1986
Beruf: Schüler
Größe: 1,86
Im Verein seit: 1999
Stationen: eigene Jugend, GHG Hahnheide
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Marketing, Druck & Vertrieb
Inh. Sandra Alsdorf

Kirchenstraße 20
22946 Trittau
Tel.: 04154 - 841451
Fax: 04154 - 841452

Rathausstraße 5
22941 Bargteheide
Tel.: 04532 - 287791
Fax: 04532 - 287792

E-Mail : Info@MDV-Blank.de

Öffnungszeiten :
Mo.-Fr. 9-18 Uhr
Sa. 9-12.30 Uhr und vie

les m
ehr

Name: Philipp Ruge
Nr.: 14
Position: Rückraum Mitte
Geb.: 19.02.1981
Beruf: Verlagskaufmann
Größe: 1,88
Im Verein seit: 2005
Stationen: VfL Oldesloe, Hamburger SV, VfL Oldesloe,
HSG Sasel/DUWO, Bargfelder SV

Name: Said Evora
Nr.: 13

Position: Kreis, Rechtsaußen
Geb.: 18.08.1983

Beruf: Student
Größe: 1,81

Im Verein seit: 2004
Stationen: SV Post Schwerin II

Name: Christoph „Poldy“ Palder
Nr.: 10
Position: Rückraum links/rechts
Geb.: 17.02.1980
Beruf:  Groß- und Außenhandelskfm.
Größe: 2,03
Im Verein seit: 2005
Stationen: HSG Henstedt-Ulzburg,
ATSV, TSV Ellerbek, AMTV

Name: Thiago Santos
Nr.: 17

Position: Rückraum Mitte
Geb.: 07.02.1984

Beruf: Bürokaufmann
Größe: 1,77

Im Verein seit: 2005
Stationen: Norderstedter SV

Name: Jens Lüdtke
Funktion: Trainer
Geb.: 07.01.1971
Beruf: Bankkaufmann
Im Verein seit: 2005
Stationen: VfL Bad Schwartau

Name: Alexander „Balu“ Bär
Nr.: 8

Position: Kreis
Geb.: 27.10.1980

Beruf: Student
Größe: 1,81

Im Verein seit: 2006
Stationen: ATSV Stockelsdorf II, VfL Bad

Schwartau II, THW Kiel II

Name: Markus Fraikin
Nr.: 7
Position: Linksaußen
Geb.: 30.03.1972
Beruf: Volljurist
Größe: 1,83
Im Verein seit: 1994
Stationen: DJK Hamburg
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Wir unterstützen die Handballabteilung des Ahrensburger TSV und sind
Ihr kompetenter Ansprechpartner für Veranstaltungen jeder Art.

Tel.: 0 41 02 / 2 30 - 0

Wir bieten Ihnen:

* 8 großzügige Räumlichkeiten
für bis zu 250 Personen

* Professionellen Rundum-
Service durch unser junges,
dynamisches Team

* Wahre Gaumenfreuden im
Restaurant „Marron“

* Besinnliche Kaffestunden
in unserem Café

Trainer:

Manager:

Marketing:

Jens Lüdtke

Wulf Krickhahn

Gerd Wollesen

Klaus-Dieter Schmidt

Wolfgang Wiener   

Nr. Name Position Spiele 
Tore 

gesamt
Feldtore 7m Tore-Ø

7m-
Quote

1 Florian Schmidt TW 3 0 0 0 0,0 -

21 Steffen Reider TW 3 0 0 0 0,0 -

2 Christian Schedeit RL 3 3 1 2 1,0 67%

3 André Peter RM/RR 3 12 12 0 4,0 -

4 Hanno Jost RA 3 0 0 0 0,0 -

5 Patrick Ranzenberger RA 2 9 8 1 4,5 50%

6 Marc Feldtmann RR/RA 3 8 8 0 2,7 0%

7 Markus Fraikin LA 3 2 2 0 0,7 -

18 Alexander Bär KM 3 1 1 0 0,3 -

10 Christoph Palder RL 3 19 19 0 6,3 -

13 Said Evora KM 2 15 15 0 7,5 -

14 Philipp Ruge RM/RR 2 4 4 0 2,0 -

17 Thiago Santos LA 3 14 13 1 4,7 50%

87 83 4 29,0 50%

-93 -93 -4 -31,0 20%

  Siebenmeterkiller 7m
davon 

gehalten
Quote

Florian Schmidt 3 1 33%

Steffen Reider 7 0 0%

Summe 10 1 10%
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DIE ÖLHEIZUNG
Modern heizen - Energie sparen

HEIZÖL - KOHLEN - FUTTER - GARTENBEDARF

Bogenstr. 38 - 22926 Ahrensburg - (0 41 02) 5 25 15 oder 5 24 65

Manfred + Norbert

RASENMÄHER - MOTORGERÄTE / SERVICE

Nr. Name Position Nat. Geboren Größe Im Verein seit Tore 06/07

1 Michael Galia TW TCH 02.10.72 1,90 2004 0

16 Marco Simolka TW D 01.03.86 1,83 2003 0

2 Tobias Reichmann RA D 27.05.88 1,87 2005 22

3 Christian Möbius RR D 11.11.86 1,98 2003 0

4 Robert Michling KM D 03.08.83 1,90 2003 4

6 Jörg Reimann KM D 15.08.84 1,86 2003 18/9

7 Alexander Knispel RL D 22.06.87 1,84 2004 10

8 Toni Podpolinski RR D 16.12.86 1,98 2003 19

11 Dimitri Chukhrov LA/RA RUS 28.10.72 1,80 2003 14

14 Rudolf Varak RM TCH 29.03.81 1,86 2004 10

15 Martin Robert LA/RL/RM D 08.02.86 1,78 2005 2

17 Tommi Sillanpää KM FIN 07.04.78 1,88 2005 11

18 Daniel Grobelny RL PL 21.03.74 1,91 2005 15







Wir unterstützen attraktiven Handball in Ahrensburg.
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IHR KÜCHENPARTNER
Große Straße 16 u 22926 Ahrensburg

Tel. 0  41 02 - 5 53 92 u Tel. 0  41 02 - 3 22 21 u Fax 0  41 02 - 5 78 33

Familie
Schmidt

Wulf
Krickhahn

HIER
KÖNNTE IHR

NAME
STEHEN

Herr
Vo

Fritz
Groebler

Jürgen
Schrader

Familie
Wollesen

Familie
Jahn

Wolfgang
Wiener

Dirk Stör-
tenbecker



Wir unterstützen attraktiven Handball in Ahrensburg.
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Jeans Passage
IHR JEANSER

Siegfried Schreyer

Große Straße 18

22926 Ahrensburg

Tel.: (04102) 31369

Fa. Schwarze
+ Consort.

Familie
Voß

Familie
Grunwald

Marianne’s
Kiosk

Heimgarten-
halle

Familie
Wichmann

HIER
KÖNNTE IHR

NAME
STEHEN

HIER
KÖNNTE IHR

NAME
STEHEN

Familie
Eggers

Ulf Störten-
becker

Fielmann
AG

Wolfgang
Wiener
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Ein herzliches Willkommen
in Ahrensburg gilt unserem
heutigen Gast aus Kropp-
Tetenhusen, sowie deren
hoffentlich zahl-
reich mitgereis-
ten Anhängern.

Die Handbal-
lerinnen der HSG
haben sich für
diese Saison
hohe Ziele ge-
steckt.

Mindestens
Platz sechs soll
zum Saisonende
herausspringen, wenn
es nach dem Willen von
Coach Dirk Schlegel geht.

Teamgeist und Tempospiel
sollen den Weg zum Erfolg
ebnen.

Als Aufsteiger einen sieb-
ten Platz zu erreichen, ist
kein Pappenstiel, doch Dirk
Schlegel will nach dem letzt-

jährigen Erfolg mehr.
Im Team hat sich einiges

getan, obwohl der Großteil
der jungen Mannschaft

bereits seit vielen
Jahren zusam-

m e n s p i e l t
und sich ent-

sprechend ver-
steht.

Der Stamm
ist mit Mas-
ke, Tams, L.

L e p t i e n ,
W i c h m a n n ,

Makowka, Krü-
ger, Stürken, Grewe

und Schmalfeld geblieben.
Denn Abgängen wurden ad-
äquate Zugänge, zum Teil
aus dem eigenen Nach-
wuchs, gegenüber gestellt.

Laut Schlegel „sind alle
Neuen sehr schnell unter-
wegs“. Er ist sich sicher, mit
diesem Kader eine gute Rol-

le spielen zu können. „Wir
werden auch in Zukunft ver-
suchen, möglichst viele Situ-
ationen spielerisch zu lö-
sen.“

Dies ist ihnen im Auftakt-
spiel, als sie Buxtehude mit
34:22 aus der eigenen Halle
fegten, auch eindrucksvoll
gelungen. Die knappe 29:32-
Niederlage im "Spitzenspiel"
vor 350 Zuschauern (!) in Alt-
landsberg war laut Berichten
unnötig, weil in den Schluss-
minuten die Konzentration
nachließ.

Wir sind also gewarnt, ge-
gen diesen unheimlich diszi-
pliniert spielenden Gegner,
konsequent gegenzuhalten,
um weitere nötige Punkte
gegen den Abstieg zu sam-
meln. Besonders die linke
Angriffsseite mit Leptien,
Tams und Stürcken gilt es in
den Griff zu bekommen.
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MARITIME Cargo Logistics GmbH
Weltweite Logistik - Schifffahrtsagentur

Mattentwiete 8 – 20457 Hamburg – Tel.: 040-284058-3 – Fax: 040-28405859

www.maritimegroup.de

Nr. Name Position Jahrgang
1 Nadine Maske TW 1980
12 Janine Hennigsen TW 1977

Ilka Schlegel TW 1970

Inken Rehse TW 1987
2 Lena Leptien RL 1984

3 Jana Makowka RL/RR 1980
4 Ulrike Tams LA/RM 1982

5 Pamela Wichmann RM 1981

6 Eva Kuhrt RR/RL 1982
7 Katrin Schmalfeldt LA/RA 1983

8 Nina Leptien RA 1982
9 Daniela Krüger KM 1980

10 Katrin Stürken RA 1984

11 Lena Grewe RL 1983
13 Svenja Jöns LA 1987

14 Lena Jöns RM 1987
15 Daniela Henningsen RR/RL 1982

Trainer: Dirk Schlegel
Co-Trainer: Melf Carstensen
Betreuerin: Birgit Sachse

TW-Trainerin: Ilka Schlegel
Physiotherapeutin: Martina Pilarczek
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Die HSG Kropp-Tetenhusen in der Saison 2006/07. Von Links: Trainer Dirk Schlegel, Ulrike Tams, Svenja Jöns, Pamela Wich-
mann, Jana Makowka, Lena Leptien, Katrin Stürken, Daniela Krüger, Eva Kuhrt, Lena Jöns, Katrin Schmalfeld, Daniela
Henningsen, Nina Leptien, Nadine Maske, Co-Trainer Melf Carstensen.

FOTO HSG KROPP-TETENHUSEN
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Name: Anastasia Günter
Spitzname: Nasti
Rückennummer: 10
Geburtsdatum: 13.07.1985
Geburtsort: Pawlodar/Ka-
sachstan
Größe: 1,78
Schuhgröße: 40
Augenfarbe: grün
Haarfarbe: braun
Familienstand: ledig
Beruf: Studentin
Traumberuf als Kind: Tierärz-
tin
Hobbys: Zeichnen, Sport
Raucher: negativ
Handballer seit: 1998
Im Verein seit: 2006
Bisherige Stationen: Wedel,
Ellerbek, Elmshorn
Lieblingsposition: RL
Saisonziel: 100% geben und
mit meiner Mannschaft weit
oben stehen

Lieblingsübung: 4x15
Lieblingsspielzeug: Handball
(vollgeschmiert mit Backe)
Sport außer Handball: Beach-
volleyball im Sommer
Wer wird Handball-Regional-

liga-Meister? Wir werden es
sehen, wenn es soweit ist
Wir halten die Klasse, weil:

unser Teamgeist sehr groß ist
und wir so einfach nicht auf-
geben werden
Lieblingsstadt: St. Petersburg
An Ahrensburg mag ich: den
langen Weg dorthin
Traumreiseziel: China/Karibik
Letzter Urlaub war in/auf: Bul-
garien
Lieblingsgetränk mit Alk:

Wodka/Red Bull
Lieblingsgetränk ohne Alk:

Kiba
Lieblingsessen: Hühnchen in
jeder Form und Zubereitung
Lieblingssüßigkeit: Eis mit
Karamel- oder Schokosoße
Lieblingseissorte: alle
Lieblingsfernsehsendung: Gil-
more Girls
Welche Sendung würdest du

sofort verbieten: „Goodbye
Deutschland“ oder „Die Su-
per Nanny“
Song, der mich am meisten

nervt: jeden Monat kommt
ein Song raus, der nervt, somit
sind es viel zu viele

Lieblingsfarbe: grasgrün/tür-
kis
Lieblingstier: Panther
Wer oder was wärst du gerne

gewesen? ein Baum, dann
könnte ich den ganzen Winter
ruhen und den Sommer ge-
nießen
Darüber lache ich: über gute
Scherze
Deshalb weine ich: ist ein Ge-
heimnis
Wenn ich einen Tag Bundes-

kanzler wäre, würde ich: Steu-
er streichen auch wenn’s nur
für einen Tag ist
In zehn Jahren will ich: eine
kleine Familie haben ;)
Erstes Auto: Audi A3
Jetziges Auto: Audi A3
Traumauto: Audi TT
Schlimmste Verletzung: Bän-
derriss am Fußgelenk
Lieblingsschulfach: Biologie/
Mathematik
Hassschulfach: Englisch
Geheimnis meiner Schönheit:

ha-ha-ha (kein Make-up)
Das Leben wäre sinnlos ohne:

Familie und Freunde
Nachts trage ich: Pyjama
Ein Tag ohne Handball ist für

mich: ein Erholungstag ;)
Ich kann nicht leben ohne:

Süßigkeiten

STARPALAVER
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Professioneller , weltweiter Handel von
gebrauchten und neuen  Containern. Besondere Erfahrungen bestehen bei

der Belieferung von Großprojekten, für die Initiatoren auf langjährige
Kenntnisse zurückgreifen können.

CONTAINER & TRADING GMBH

ATLU Container & Trading GmbH, Wacholderweg 2, 22335 Hamburg, Tel.: 040-5009 9283, Fax: 040-59355455

www.atlu.de

AAAAATLTLTLTLTLUUUUU

MesseMesseMesseMesseMesse

Aus beruflichen Gründen konnte
Kerstin „Kerse“ Felkel leider nicht
an unserem Auswärtsspiel beim
Berliner TSC teilnehmen.

Nachdem wir Sie am letzten
Wochenende vermisst haben,
kehrt sie heute gegen Kropp-
Tetenhusen wieder in die Mann-
schaft zurück.

GeburtstageGeburtstageGeburtstageGeburtstageGeburtstage

Glückwunsch an unseren Co-Trai-
ner Michael „Michi“ Hein, der am
vergangen Montag seinen 40.
Geburtstag feierte und natürlich
an unser heutiges Geburtstags-
kind Nadine Grunwald, die es auf
genau halb so viele Lenze bringt.

ComebackComebackComebackComebackComeback

Ein herzliches Dankeschön geht
hiermit an Simona „Moni“ Stahl,
die kurzfristig beim Auswärtsspiel
gegen den Berliner TSC ihr Come-

back in der 1. Damen feierte und
wieder im Kader stand.

Als Belohnung gab es eine net-
te Ausfahrt im Reisebus, inklusi-
ve Vollpension und Unterhaltung.

PokalPokalPokalPokalPokal

Die Auslosung im Hamburger
Pokalwettbewerb ergab für uns

Feierte ihr „Comeback“ in den 1. Damen: Simona
„Moni“ Stahl.

einen bekannten Gegner.
In der ersten Runde treffen wir

auf den Oberligisten SG Wands-
bek.

Am 12. Oktober werden wir also
auswärts auf der Platte stehen
und versuchen, in die nächste
Runde einzuziehen.

Ergebnis und Bericht folgt in der
nächsten Ausgabe.

LazarettLazarettLazarettLazarettLazarett

Zurzeit sind wir vom Verletzungs-
pech verschont und klopfen täg-
lich dreimal auf eine Holzplatte.

Zum Redaktionsschluss waren
uns keine ernsthafteren Verlet-
zungen bekannt. Einige ver-
schnupfte Nasen und leichte
Blessuren  sollten bis zum Spiel
am Wochenende auskuriert sein.

Wie gewohnt hofft die Redakti-
on, dass es in dieser Rubrik bis zum
Spiel nichts weiteres zu vermel-
den gibt.



Ihr Partner für spezielle Aufgaben

rund um den Container

28237 Bremen - Windhukstraße 20-26

Tel.: 04 21 / 6 94 35-0 - Fax: 04 21 / 6 94 35-10

27580 Bremerhaven - Amerikaring 21

Tel.: 04 71 / 9 83 95-0 - Fax: 04 71 / 9 83 95-19

www.addicks.de

E-Mail: zentrale@addicks.de
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PRESSESPIEGEL DAMEN

Trainer hadert mit

seinem Rückraum
Regionalliga:Regionalliga:Regionalliga:Regionalliga:Regionalliga:

Ahrensburger 23:31-Ahrensburger 23:31-Ahrensburger 23:31-Ahrensburger 23:31-Ahrensburger 23:31-

Heimpleite gegenHeimpleite gegenHeimpleite gegenHeimpleite gegenHeimpleite gegen

ReinickendorfReinickendorfReinickendorfReinickendorfReinickendorf

Manfred Bode
Ahrensburg

Ahrensburg Ahrensburg Ahrensburg Ahrensburg Ahrensburg - 136-mal spielte

Sabine Erbs-Fahrenwald für

deutsche Handball-National-

mannschaft, als Co-Trainerin der

Reinickendorfer Füchse Berlin

kam sie im Regionalligaspiel beim

Ahrensburger TSV zu einem über-

raschenden Comeback. Als sie

Mitte der zweiten Halbzeit ins

Spiel eingriff, war die Partie aber

schon entschieden - zugunsten

der Berlinerinnen. Der Aufsteiger

aus Stormarn bezahlte Schwä-

chen im Abschluss (29 Fehlwür-

fe) und im Zweikampfverhalten

gegen einen der Staffelfavoriten

mit einem 23:31 (13:15).

"Dabei war viel mehr möglich,

die Berlinerinnen wären sogar

schlagbar gewesen", meinte Ah-

rensburgs Trainer Tilo Labs, der

wie schon vor Wochenfrist in

Kisdorf mit seinen Rückraum-

kräften haderte. Lediglich Kerstin

Schmidt vor der Pause brachte

einige Distanzwürfe ins Ziel.

Kerstin Felkel und Anastasia

Günter wirkten verkrampft und

trauten sich zu wenig zu.

Entspannt und locker wirkte

dagegen der Auftritt der zur Aus-

bildung in Köln beheimateten

Julia Kögel. Bei ihren Kurzeins-

ätzen als Spielmacherin verteilte

"Jojo" die Bälle geschickt und

warf zudem zwei Tore. Sie hatte

auch Anteil an der Aufholjagd in

der ersten Halbzeit, als der ATSV

einen 0:5-Rückstand bis zur 28.

Minute ausglich (13:13). Zwar

brachen die körperlich überlege-

aus: Ahrensburger Zeitung v. 26.09.2006

nen Gäste wiederholt durch die

offensive 3:2:1-Deckung, an-

dererseits gelangen den ATSV-

Frauen aber auch Ballgewinne,

die sie über Tempogegenstöße zur

Ergebnisverbesserung nutzten.

Statt den Gegner weiter zu ver-

unsichern, brachte der ATSV den

Gast mit eigenen Fehlern wieder

auf die Siegerstraße. Nach Felkels

überhastetem Wurf vor der Pause

zog Reinickendorf auf 13:15

davon, und weil Silke Schöning

und Günter nach Wiederbeginn

mit zwei Gegenstößen an Torfrau

Claudia Arndt scheiterten, hieß es

schnell 14:18.
Spielverlauf: 0:5, 2:7, 4:8, 5:9, 8:9, 11:12,
13:13, 13:15 - 13:17, 15:18, 15:21, 17:21,
17:24, 20:25, 22:28, 23:30, 23:31.
Die Tore für den Ahrensburger TSV
warfen:  Kim Schmidhuber (6/davon 3
Siebenmeter), Silke Schöning (5), Kerstin
Schmidt (4), Stefanie Krickhahn (3), Julia
Kögel, Kerstin Felkel (je 2), Anastasia
Günter (1).
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TORSCHÜTZENLISTE RL DAMEN
Nr. Name Verein Tore 7m Spiele

1. Janin Hetzer MTV Altlandsberg 18 7 2
2. Lena Leptien HSG Kropp-Tetenhusen 17 6 2
3. Jo-Ann Petersen HSG Tarp-Wanderup 16 1 2
4. Silke Schöning Ahrensburger TSV 16 3 3
5. Jana Stapelfeldt Buxtehuder SV II 16 5 3
6. Josefine Wenzel HSC Potsdam 15 6 2
7. Katrin Fischer Berliner TSC 14 0 2
8. Bianca Liepner TSV Ellerbek 14 7 2
9. Sina Prior Buxtehuder SV II 13 3 3
10. Juliane Wittkopf Berliner TSC 12 0 2
11. Alexandra Sviridenko Reinickendorfer Füchse 12 0 2
12. Franziska Hipler Buxtehuder SV II 12 0 3
13. Ulrike Tams HSG Kropp-Tetenhusen 11 0 2
14. Anita Ewert VfL Bad Schwartau 11 1 2
15. Sophie Lütke Berliner TSC 11 4 2
16. Kim Schmidhuber Ahrensburger TSV 11 5 3
17. Svenja Rix TSV Ellerbek 10 0 2
18. Katrin Stürken HSG Kropp-Tetenhusen 10 0 2
19. Claudia Brandt VfL Bad Schwartau 10 2 2
20. Anja Krönert SC Kisdorf 10 3 2
21. Diana Köhn HSG Tarp-Wanderup 10 4 2
22. Manja Neupauer Reinickendorfer Füchse 10 5 2
23. Christin Wolter HSC Potsdam 9 0 2
24. Kerstin Schmidt Ahrensburger TSV 9 0 3
25. Eva Struck SC Kisdorf 9 3 2
26. Nadja Rantzow TSV Ellerbek 8 0 2
27. Bettina Winterberg Ahrensburger TSV 8 0 2
28. Maxi Hayn Fortuna Neubrandenburg 8 2 1
29. Lone Fischer TSV Owschlag 8 3 1
30. Julia Lupke Buxtehuder SV II 7 0 1
31. Vivien Schwarz Fortuna Neubrandenburg 7 0 1
32. Maren Asmus TSV Ellerbek 7 0 2
33. Silvia Patzig MTV Altlandsberg 7 0 2
34. Silvia Schroeter MTV Altlandsberg 7 0 2
35. Finja Riedel HSG Tarp-Wanderup 7 0 2
36. Manuela Roth HSG Tarp-Wanderup 7 0 2
37. Stefanie Krickhahn Ahrensburger TSV 7 0 3
38. Julia Fritsche Reinickendorfer Füchse 7 1 2
39. Maren Lehmhagen Buxtehuder SV II 7 1 3
40. Kerstin Felkel Ahrensburger TSV 7 2 3
...

77. Anastasia Günter Ahrensburger TSV 3 0 3
92. Julia Kögel Ahrensburger TSV 2 0 2
121. Katja Voigt Ahrensburger TSV 1 0 3

Stand: 27.09.2006



4040
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SPIELPLAN DAMEN

Regionalliga NordostRegionalliga NordostRegionalliga NordostRegionalliga NordostRegionalliga Nordost

So. 10.09.2006 15:00 ATSV - Buxtehuder SV 25:22 (16:12)

So. 17.09.2006 16:00 SC Kisdorf - ATSV 17:16 (9:8)

So. 24.09.2006 15:00 ATSV - BTSV Reinickend. Füchse 23:31 (13:15)

So. 01.10.2006 17:00 Berliner TSC - ATSV 25:25 (13:12)

So. 08.10.2006 15:00 ATSV - HSG Kropp-Tetenhusen Heimgarten

So. 15.10.2006 16:00 HSC Potsdam - ATSV SH Potsdam

So. 22.10.2006 15:00 ATSV - TSV Owschlag Heimgarten

Sa. 04.11.2006 16:00 SV Fort. Neubrandenburg - ATSV SH Fachhochschule

So. 12.11.2006 16:00 VfL Bad Schwartau - ATSV SZ Jahnstraße

So. 26.11.2006 15:00 TSV Ellerbek - ATSV Rudolf-Harbig Halle

Sa. 09.12.2006 17:00 HSG Tarp-Wanderup - ATSV Treenehalle I Tarp

So. 17.12.2006 15:00 ATSV - MTV 1860 Altlandsberg Heimgarten

So. 14.01.2007 15:00 ATSV - SC Kisdorf Heimgarten

Sa. 20.01.2007 16:30 BTSV Reinickend. Füchse - ATSV OSZ für Ernährung

So. 28.01.2007 15:00 ATSV - Berliner TSC Heimgarten

Sa. 10.02.2007 18:45 HSG Kropp-Tetenhusen - ATSV Geestlandhalle Kropp

So. 18.02.2007 15:00 ATSV - HSC Potsdam Heimgarten

Sa. 24.02.2007 17:00 TSV Owschlag - ATSV Sporthalle Owschlag (neu)

So. 04.03.2007 15:00 ATSV - VfL Bad Schwartau Heimgarten

So. 11.03.2007 15:00 ATSV - SV Fort. Neubrandenburg Heimgarten

So. 01.04.2007 15:00 ATSV - TSV Ellerbek Heimgarten

So. 15.04.2007 15:00 Buxtehuder SV - ATSV SZ Nord Hansestraße

Sa. 21.04.2007 17:00 ATSV - HSG Tarp-Wanderup Heimgarten

Sa. 28.04.2007 17:00 MTV 1860 Altlandsberg - ATSV MZH Altlandsberg



4141TABELLE DAMEN

1 MTV 1860 Altlandsberg 3 / 24 2 1 0 84 : 78 +6 5 : 1

2 Berliner TSC 2 / 24 2 0 0 77 : 73 +4 5 : 1

3 TSV Ellerbek 2 / 24 2 0 0 54 : 38 +16 4 : 0

4 SV Fort. Neubrandenburg 2 / 24 2 0 0 52 : 38 +14 4 : 0

5 BTSV Reinickend. Füchse 3 / 24 1 2 0 79 : 71 +8 4 : 2

6 HSG Kropp/Tetenhusen 3 / 24 1 1 1 91 : 82 +9 3 : 3

7 Ahrensburger TSV 3 / 24 1 0 2 89 : 95 -6 3 : 5

8 SC Kisdorf 2 / 24 1 0 1 39 : 40 -1 2 : 2

9 HSG Tarp/Wanderup 3 / 24 1 0 2 77 : 79 -2 2 : 4

10 VfL Bad Schwartau 3 / 24 1 0 2 65 : 78 -13 2 : 4

11 Buxtehuder SV 4 / 24 1 0 3 88 : 109 -21 2 : 6

12 TSV Owschlag 2 / 24 0 0 2 56 : 60 -4 0 : 4

13 HSC Potsdam 2 / 24 0 0 2 46 : 56 -10 0 : 4



4242 DAS DAMEN-TEAM

Name: Cathrin „Caese“ Buchholz
Nr.: 2

Position: Rückraum links/Linksaußen
Geb.: 01.12.1986

Beruf: Schülerin

Name: Daniela „Dani“ Laupichler
Nr.: 12

Position: Torwart
Geb.: 18.10.1980
Beruf: Studentin

Name: Julia Carl
Nr.: 5
Position: Rechtsaußen
Geb.: 28.01.1977
Beruf: Physiotherapeutin

Name: Stefanie „Steffi“ Hundertmark
Nr.: 1
Position: Torwart
Geb.: 12.11.1985
Beruf: Schülerin

Name: Nadine Grunwald
Nr.: 6

Position: Kreis
Geb.: 08.10.1986

Beruf: Schülerin

Name: Katja Voigt
Nr.: 3
Position: Rückraum links/rechts
Geb.: 17.09.1976
Beruf: Bankkauffrau

Name: Stefanie Krickhahn
Nr.: 4

Position: Linksaußen
Geb.: 25.11.1974

Beruf: Apothekerin

Name: Josefine Cordes
Nr.: 16
Position: Torwart
Geb.: 10.02.1987
Beruf: Schülerin



4343DAS DAMEN-TEAM

Name: Anastasia Günter
Nr.: 10

Position: Rückraum links
Geb.: 13.06.1985

Beruf: Schülerin

Name: Tilo Labs
Position: Trainer
Geb.: 20.06.1969
Beruf: Kundenberater

Name: Silke Schöning
Nr.: 8

Position: Kreis
Geb.: 06.02.1978

Beruf: Goldschmiedin

Name: Bettina
„Betti“ Winterberg
Nr.: 13
Position: Rückraum
links/rechts
Geb.: 15.03.1981
Beruf: Referendarin

Name: Kim
Schmidhuber

Nr.: 18
Position: Rechtsaußen

Geb.: 05.11.1985
Beruf: Schülerin

Name: Michael
„Michi“ Hein

Position: Co-Trainer
Geb.: 02.10.1966

Name: Julia „Jojo“ Kögel
Nr.: 7
Position: Rückraum Mitte
Geb.: 14.09.1982
Beruf: Studentin

Name: Kerstin Felkel
Nr.: 9
Position: Rückraum links
Geb.: 04.12.1977
Beruf: Groß- und Außenhandelskauffrau

Name: Kerstin Schmidt
Nr.: 11

Position: Rückraum Mitte
Geb.: 25.11.1974

Beruf: Lehrerin



4444 MANNSCHAFTSFOTO DAMEN

Die 1. Damen des ATSV in der Saison 2006/2007. Hintere Reihe von links: Kortine Kleinheinz, Maja Grunwald, Julia Kögel, Kim
Schmidhuber, Katja Voigt, Kerstin Wichmann, Bettina Winterberg, Cathrin Buchholz, Trainer Tilo Labs. Vordere Reihe von links:
Stefanie Krickhahn, Kerstin Felkel, Daniela Laupichler, Josefine Cordes, Stefanie Hundertmark, Silke Schöning, Lena David. Es
fehlen: Julia Carl, Nadine Grunwald, Anastasia Günter.

G. C. T.
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4545AUFSTELLUNG DAMEN
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Nr. Name Position Alter Spiele Tore

1 Stefanie Hundertmark TW 20 4 0

12 Daniela Laupichler TW 25 4 0

16 Josefine Cordes TW 19 0 0

2 Simona Stahl LA 21 1 1

3 Katja Voigt RL/RR 30 4 2

4 Stefanie Krickhahn LA 31 4 8

5 Julia Carl RA 29 0 0

6 Nadine Grunwald Kreis 20 2 5

7 Julia Kögel RM 24 2 2

8 Silke Schöning Kreis 28 4 24

9 Kerstin Felkel RM/RL 28 3 8

10 Anastasia Günther RL 06 4 5

11 Kerstin Schmidt RM/RR 31 4 14

13 Bettina Winterberg RL/RR 25 4 10

15 Lena Radlof RL/RM 24 0 0

18 Kim Schmidthuber RA 20 4 12



4646 DER ATSV-SPIELTAG

Dienstag, 3. Oktober 2006

1. Herren - LHC Cottbus 14:00

Samstag, 7. Oktober 2006

2. männl. D - Bramfelder SV 14:30
weibl. F - Elmshorner HT 15:30
2. Damen - SG Wandsbek 18:00

Sonntag, 8. Oktober 2006

1. männl. D - SG Hamburg-Nord III 09:30
weibl. B - Halstenbeker TS 10:30
2. männl. B - TV Fischbek II 11:40
weibl. A - SG Hamburg-Nord 13:00
1. Damen - HSG Kropp-Tetenhusen 15:00
2. Herren - Norderstedter SV 18:45

Alle Spiele Heimgartenhalle



OELLERKING

- Lkw-Planen für jeden Fahrzeugtyp
vom Kleintransporter bis zum 13,60-m-T railor

- Cont ainerplanen
- Werbetransp arente
- Schutzplanen und Abdeckplanen
- Bulk-Liner Bags für Cont ainer
- Zoll-Seile nach TIR-V orschrif t
- Spanngurte für Cont ainer und Lkw
- Patentierte Zollflicken
- Reparatur-Service

Werner-Siemens-Straße 99 - 22113 Hamburg
Telefon: 0 40 / 41 49 - 36 68
Telefax: 0 40 / 41 49 - 36 69
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